
Verhaltenskodex
zur Orientierung und Sicherheit im Alltag; er dient dazu, das Handeln transparent zu machen. Grenzverletzungen können somit einfacher erkannt und 

benannt werden

Ich fördere und akzeptiere 

Mitbestimmung und Kritikfähigkeit.

Ich schließe niemanden aus.

Ich achte Grenzen.

„Kein Nein ist kein Ja“

Sexualisierte Sprache oder Gestik sind 

zu unterlassen. 

Ich behandle andere jederzeit mit 

Achtung und Respekt und äußere 

Kritik, Kommentare und 

Aufforderungen stets in respektvoller 

Art und Weise. Ich stelle niemanden 

bloß.

Auf das äußere Erscheinungsbild und 

angemessenen Sprachgebrauch wird 

geachtet.

01. Umgang

miteinander
Nähe und Distanz gestalte ich so, dass 

sich niemand bedrängt fühlt. 

Berührungen finden nur in angemessenem 

Rahmen statt. Ich unterlasse 

unerwünschte Berührungen und 

körperliche Annäherung. 

Ich achte und unterstütze das Recht eines 

jeden einzelnen auf körperliche 

Unversehrtheit.

Ich nutze Machtpositionen nicht aus. 

Ich nehme individuelle 

Grenzempfindungen ernst, achte sie und 

kommentiere sie nicht abfällig. 

Die Intimsphäre jedes Einzelnen gilt es zu 

achten. (z.B. Anklopfen, Separates 

duschen, getrennte Schlafräume,…)

Private Treffen mit jungen Menschen und 

Eltern finden nicht statt.

Die Räumlichkeiten sind immer auch für 

andere zugänglich und dürfen nie 

abgeschlossen werden. 

Ein Mindestmaß an Privatssphäre (auch in 

Gruppenferiensituationen) ist zu

gewährleisten.

03. Nähe und 

Distanz

Beim Übernachten wird bei 

Minderjährigen auf 

Geschlechtertrennung und 

altershomogene Gruppen in den 

Schlafräumen geachtet. 

Option für Rückzug muss da sein und 

angesprochen werden: Wer sich nicht 

wohlfühlt kann Bescheid sagen.

02. Übernachtungen

04. Soziale

Netzwerke und 

Medien

Ich halte mich bzgl. Konsum und 

Weitergabe an das Jugendschutzgesetz. 

05. Alkohol und 

andere Drogen

·Es finden keine privaten Kontakte über  

soziale Netzwerke zu den jungen 

Menschen oder Eltern statt. 

Bei der Förderung der Medienkompetenz 

im Alltag werden 

Datenschutzbestimmungen, Jugendschutz 

und die Persönlichkeitsrechte  sowie das 

Recht am eigenen Bild beachtet.

Ich behandle andere jederzeit mit Achtung 

und Respekt.

Veröffentlichung von Foto-, Text- und 

Tonmaterialien in sozialen Medien 

nur mit vorherigem Einverständnis 

der Erziehungsberechtigten.

Einhaltung unserer 

Datenschutzrichtlinien.

Es findet keine ungefragte 

Weitergabe von Kontaktdaten statt 

06. Datenschutz

Abweichungen von den o.g. 

Regelungen werden mit einem 

Verantwortlichen abgesprochen und 

transparent dargestellt. 

.

07. Ergänzungen

06. Zulässigkeit von 

Geschenken

Ich mache keine exklusiven private 

Geschenke an die jungen Menschen und 

sehen von privaten Geldgeschäften (Geld 

leihen/ etwas kaufen/ verkaufen) ab. 


